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Roland Koch gratuliert 
Wiesbaden/Rasdorf (FZ)

Zur Auszeichnung mit dem Bür-
gerpreis zur deutschen Einheit in
der Kategorie „Lebenswelten“
hat der hessische Ministerpräsi-
dent Roland Koch (CDU) der Ini-
tiative zum Erhalt der ehemaligen
Grenzanlage „Point Alpha“ gratu-
liert. Das Engagement der Bürger
über die Landesgrenze hinweg sei
ein wichtiger Beitrag zur Vollen-
dung der inneren Einheit, sagte er.
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GARTEN- UND LANDSCHAFTSBAU

Wir führten folgende Arbeiten aus:
• Stein-, Pflaster- und Zaunarbeiten
• Erd-, Pflanzarbeiten und Grünflächenpflege

An der Betz 25 · 36041 FULDA
Telefon (0661) 953060 · Fax (0661) 9530620 Krack

Wasser · Wärme · Wohlgefühl
Am Stockgraben 5
Neuhof-Dorfborn

Telefon (06655) 978-0
www.bad-heizung-krack.de

Wir führten die
Heizungsarbeiten aus!

Wir führten die Rohbauarbeiten aus.

Industriestraße 1, 36103 Flieden

Telefon 0 66 55 - 7 3116 
Telefax 0 66 55 - 7 41 14

Wir machen aus
Ihrem Haus oder

Ihrer Wohnung . . .

. . . ein echtes
Schmuckstück!

. . . auch aus Ihrem
Geschäftshaus oder
Ihrem Laden!

Rufen Sie uns an:

Wir informieren Sie gerne!

Umgebaut wurden jetzt die Räume der Unternehmensberatung Ebbing Finanz. Foto: Ralph Leupolt

Buchhaltung und Versicherungen
Unternehmensberatung Ebbing Finanz investiert in Umbau ihrer Räumlichkeiten

Lohnbuchhaltung, Finanzbuchhal-
tung, Personalwesen, Vertragswe-
sen und schließlich Versicherun-

gen – für all dies empfiehlt sich die Unter-
nehmensberatung Tanja Ebbing in Neu-
hof, Breslauer Straße 17. 

Die diplomierte Betriebswirtin arbeitet
seit zehn Jahren auf diesen Gebieten. Zu
ihrer Kundschaft zählen mittelständi-
sche Unternehmen. Anlässlich des zehn-
ten Geburtstags stellte Tanja Ebbing ihre
neuen, erweiterten Geschäftsräume vor,
in die sie rund 60 000 Euro investiert hat.
Alle am Umbau beteiligten Firmen stam-
men übrigens aus der Region. Tanja Eb-

bing: „Wer in der heutigen Zeit investiert,
stärkt die Region und trägt zur Sicherung
von Arbeitsplätzen bei.“ Durch einen ge-
zielten Informationsvorsprung möchte
die Betriebswirtin die Nase vorn haben;
das komme letztlich den Kunden zugute. 

Die Planungen für den Umbau lagen in
den Händen des Fliedener Architekten
Zilch. Die Neuhofer Bürgermeisterin Ma-
ria Schultheis überbrachte der Unterneh-
merin Glückwünsche der Verwaltung. Ge-
rade in der heutigen Zeit sei es wichtig,
Flagge zu zeigen. Die Bürgermeisterin:
„Wir sind in Neuhof dankbar, wenn Ar-
beitsplätze geschaffen und erhalten wer-

den.“ Tanja Ebbing habe dazu einen Bei-
trag geleistet. 

Glückwünsche der Industrie- und
Handelskammer Fulda übermittelte Ge-
schäftsführer Hermann Vogt. Unter den
Gratulanten waren auch Geschäftspart-
ner und Kunden. 

Die Unternehmensberatung ist von
Montag bis Freitag von 9 bis 16 Uhr er-
reichbar. Es werden aber auch Termine
nach vorheriger Absprache angeboten.
Unter der Telefonnnummer (0 66 55)
91 90 90 und unter der Faxnummer
(06655) 91 90 91 sind Absprachen mög-
lich. Erich Andres

Wir führten aus:
Holz- und Dacharbeiten

Raimund Lauer
Ökologischer Holzhausbau • Zimmerei
Beratung • Planung • Ausführung

Zimmermeisterin

Andrea Lauer

Alte Straße 38 · 36103 Flieden
Telefon (06655) 1478 · Telefax (06655) 8873
Mobil: (0177) 3394631

Wir gratulieren der Firma Ebbing Finanzdienstleistungen zur gelungenen
Erweiterung der Büroräume und danken für den erteilten Auftrag der

Elektroinstallation, des Netzwerks sowie der Beleuchtungsanlage.
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Plus gemacht!
Mit Anzeigen in Ihrer Tageszeitung.
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Rhythmischer Auftakt: Die afrikanische Gruppe „Black & White“ aus Hanau gestaltete
den Gottesdienst zur Eröffnung des Weltmissionsmonats in der Hünfelder Stadtpfarrkir-
che St. Jakobus mit. Foto: Karl-Heinz Burkhardt

Zentrale Auftaktveranstaltung des Bistums Fulda zum Weltmissionsmonat in Hünfeld / Radler legten 1631 Kilometer zurück

Weltkirche pur mit
Liturgie und Folklore

Hünfeld (gw)
Weltkirche pur erlebten die Chris-
ten bei der zentralen Eröffnungs-
feier des Bistums Fulda zum Welt-
missionsmonat in der katholi-
schen Stadtpfarrkirche St. Jako-
bus in Hünfeld. Die diesjährige
missio-Aktion steht deutschland-
weit unter dem Leitwort „Missi-
onarisch leben – Begegnung wa-
gen“. 

Im Mittelpunkt stand der Fest-
gottesdienst, den die afrikanische
Gruppe „Black & White“ aus
Hanau mit rhythmischer Percussi-
on, Gesängen und Tänzen mitge-
staltete. Pfarrer Alfons Gerhardt
erläuterte: „Diese Musik ist keine
Folklore, sondern Ausdruck der
afrikanischen Liturgie und Got-

tesverehrung.“ Prälat Dr. Richard
Mathes hielt die Festpredigt. Trotz
des Terrors fundamentalistischer
Gruppierungen gebe es keinen
Grund, sich vor dem Islam zu
fürchten. Der Islam verurteile Ge-
walt, betonte Mathes.

Nach Grußwort und Geschen-
ken von Bürgermeister Dr. Eber-
hard Fennel zog Winfried Möller,
missio-Referent des Bistums Ful-
da, eine positive Bilanz der Veran-
staltung. Die Resonanz sowohl bei
der Eucharistiefeier als auch bei
der Begleitung und Mitgestaltung
aller Aktionen sei gut. Möller wies
besonders auf den Verkauf von
fair gehandelten Produkten, den
Kuchenverkauf und die Mitwir-
kung an der Fahrradaktion zu-
gunsten von missio hin.

Die Radfahrer
legten insgesamt
1631 Kilometer
zurück, jeder Ki-
lometer brachte
missio 50 Cent.
Einige Radler
strampelten auf
den Heimtrainern
im Keller des
Pfarrzentrums
mit. Jüngste Teil-
nehmerin war die
vierjährige Rosa
Diegelmann, aber
auch die Senioren
zeigten Mumm:
Älteste Radler
waren Fritz Kar-
ges (74) und Ru-
dolf Rawert (73). 

twehner
Hervorheben


